
Mainzer Situationsbericht 2022 

Liebe Kita-Leitungen, 
 
das Jugendamt der Stadt Mainz hat das Institut für Sozialpädagogische Forschung 
Mainz gGmbH beauftragt, sie in der Konzeptentwicklung zur Umsetzung des 
Sozialraumbudgets zu begleiten, welches seit 1. Juli 2021 mit Inkrafttreten des 
Kita-Zukunftsgesetzes gültig ist. Ziel ist es dabei, die Mittel so einzusetzen, dass 
Benachteiligungen von Kindern und ihren Familien (z.B. durch niedrigschwellige 
eltern- und familienunterstützende Angebote oder durch eine verstärkte 
Personalausstattung) ausgeglichen werden können. 
 
Für unser Vorhaben benötigen wir Ihre Mithilfe, da Sie die Expert*innen für Ihre 
Kita und die Bedarfe im dazugehörenden Sozialraum sind. Bitte füllen Sie den 
Situationsbericht bis zum 13. Mai aus. Die Ergebnisse des Situationsberichtes 
werden in den weiteren Konzeptentwicklungsprozess des Sozialraumbudgets als 
wichtige Datengrundlagen einfließen. 
 
Bitte beachten Sie den Hinweis, dass eine Berücksichtigung beim 
Sozialraumbudget ohne Ausfüllen des Situationsberichtes nicht möglich ist! 
 
Die Bearbeitung des Berichtes nimmt etwa 20-30 Minuten in Anspruch. Sie können 
den Bericht auch zwischenspeichern (Es wird Ihnen eine Datei zum Speichern 
angezeigt. Diese wird in der Regel im Ordner "Download" abgespeichert). 
 
Sollten Sie Fragen haben oder Unterstützung benötigen, wenden Sie sich gern an 
uns. Für inhaltliche Rückfragen stehen Ihnen Madeleine Jung 
(madeleine.jung@ism-mz.de) und Svenja Peters (svenja.peters@ism-mz.de) zur 
Verfügung. In dringenden Fällen können Sie sich auch an das Sekretariat (06131- 
24041-10) wenden. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung! 
 
Madeleine Jung und Dr. Svenja Peters 
 

 
 
Datenschutzhinweise (Pflichtfrage) 
 

Vielen Dank, dass Sie an der Befragung zu den kitabezogenen Bedarfslagen 
hinsichtlich sozialen Belastungsfaktoren von Familien und der bestehenden 



Versorgungsstruktur teilnehmen. 
Datenschutz hat für uns einen besonders hohen Stellenwert. Bevor es losgehen 
kann, daher ein kurzer Hinweis zum Datenschutz: 
 
 
Verantwortliche Stelle und Datenschutzbeauftragte: 
Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz gemeinnützige GmbH, 
Flachsmarktstr. 9, 55116 Mainz 
 
Zu allen Fragen zur Verarbeitung der Daten und der Wahrnehmung Ihrer Rechte 
gemäß der DSGVO können Sie sich an datenschutz@ism-mz.de wenden. 
 
 
Ihre Betroffenenrechte: 
Unter den angegebenen Kontaktdaten unserer Datenschutzbeauftragten können Sie 
außerdem jederzeit folgende Rechte ausüben: 
• Auskunft über Ihre bei uns gespeicherten Daten und deren Verarbeitung, 
• Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, 
• Löschung Ihrer bei uns gespeicherten Daten, 
• Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern wir Ihre Daten aufgrund 
gesetzlicher Pflichten noch nicht löschen dürfen, 
• Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten bei uns und 
• Datenübertragbarkeit, sofern Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder 
einen Vertrag mit uns abgeschlossen haben. 
 
Sofern Sie uns eine Einwilligung erteilt haben, können Sie diese jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
 
Sie können sich jederzeit mit einer Beschwerde an die für Sie zuständige 
Aufsichtsbehörde wenden. Ihre zuständige Aufsichtsbehörde richtet sich nach dem 
Bundesland Ihres Wohnsitzes, Ihrer Arbeit oder der mutmaßlichen Verletzung. 
Eine Liste der Aufsichtsbehörden (für den nichtöffentlichen Bereich) mit Anschrift 
finden Sie hier 
(https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-
node.html). 
 
 
Zweck der Datenverarbeitung: 
Die Daten werden im Rahmen des Projektes „Weiterentwicklung der Konzeption 
zur Verwendung des Sozialraumbudgets“ im Auftrag der Stadt Mainz erhoben. Die 
Datenerhebung dient der Definition von Sozialräumen und der Beschreibung der 
hier maßgeblichen Bedarfs- und Belastungslagen. Die abgefragten Rahmendaten 
werden verwendet für die Konzeptentwicklung für die Verwendung des 
Sozialraumbudgets. 
 
Ihre Daten werden keinesfalls an Dritte weitergegeben. 



 
Technische und organisatorische Maßnahmen zum Schutz der Daten: 
Zum Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir verschiedene technische 
und organisatorische Maßnahmen getroffen, insbesondere durch den Zugangs- und 
Zugriffsschutz zu unseren Datenspeicherungssystemen. 
 
Es werden keine personenbezogenen Daten erhoben. Alle erfragten Daten beziehen 
sich auf die Einrichtungsebene. 
 
 
Löschung bzw. Sperrung der Daten: 
Wir halten uns an die Grundsätze der Datenvermeidung und Datensparsamkeit. Wir 
speichern die hier erhobenen Daten nur so lange, wie es für die Durchführung des 
Vorhabens und die damit verbundenen Aufbewahrungsfristen erforderlich ist. 
 
Mehr Informationen zum Datenschutz finden Sie hier (https://www.ism-
mz.de/home/datenschutz.html) 
 

  Ich habe den Datenschutzhinweis zur Kenntnis genommen.

 
Informationen zur Kita & zum Träger 
 

 
 

Name der Kita:  
 
 

Straßenname:  
 
 

Hausnr.:  
 
 

PLZ:
Bitte auswählen

 
 
 

Stadtteil:
Bitte auswählen

 
 
 

Name des Trägers:  
 
Angaben zu den betreuten Kindern nach Altersgruppen 
 

 
Anzahl der belegten Plätze zum 01.04.2022 (Pflichtfrage) 
 
Kinder bis zur Vollendung des 2. Lebensjahres 
(U2)  

Kinder ab dem vollendeten 2. Lebensjahr und bis 
zum Schuleintritt (Ü2)  

Kinder vom Schuleintritt bis zum vollendeten 14. 
Lebensjahr  



 
Anzahl der Kinder mit diagnostizierten Behinderungen und I-Kräften 
 

 
Werden in Ihrer Einrichtung aktuell Kinder betreut, bei denen eine diagnostizierte 
(drohende) seelische Behinderung gem. § 35a SGB VIII vorliegt? 
 

  Ja 

  Nein 

  Ein Antrag/mehrere Anträge ist/sind aktuell in Prüfung oder im Antragsverfahren

 
Bitte geben Sie an, wie viele Kinder aktuell in Ihrer Kita betreut werden, bei denen 
eine diagnostizierte (drohende) seelische Behinderung gem. § 35a SGB VIII vorliegt. 
 

Anzahl der Kinder:  
 
 

Davon Anzahl der Kinder mit Integrationskraft (I-Kraft):   
 
Bitte geben Sie an, von wie vielen Anträgen auf Eingliederungs-/Integrationshilfe 
aufgrund einer (drohenden) seelischen Behinderung gem. § 35a SGB VIII in Ihrer Kita 
Sie Kenntnis haben. 
 

Anzahl der Anträge, die sich aktuell in Prüfung oder im Antragsverfahren 

befinden:  
 
Werden in Ihrer Einrichtung aktuell Kinder betreut, bei denen eine diagnostizierte 
körperliche oder geistige Behinderung (SGB IX) vorliegt? 
 

  Ja 

  Nein 

  Ein Antrag/mehrere Anträge ist/sind aktuell in Prüfung oder im Antragsverfahren.

 
Bitte geben Sie an, wie viele Kinder aktuell in Ihrer Kita betreut werden, bei denen 
eine diagnostizierte körperliche oder geistige Behinderung (SGB IX) vorliegt 
 

Anzahl der Kinder  
 
 

Davon Anzahl der Kinder mit Integrationskraft (I-Kraft):   
 
Bitte geben Sie an, von wie vielen Anträgen auf Eingliederungs-/Integrationshilfe 
aufgrund einer körperliche oder geistige Behinderung (SGB IX) in Ihrer Kita Sie Kenntnis 
haben. 
 

Anzahl der Anträge, die sich aktuell in Prüfung oder im Antragsverfahren 

befinden:  
 
Wie viele I-Kräfte sind in Ihrer Einrichtung eingesetzt (SGB XIII und IX zusammen)? 
 

Anzahl der I-Kräfte:  
 
Angaben zur kindlichen Sprachentwicklung 
 

 



Bei wie vielen Kindern (unabhängig vom Migrationshintergrund o.Ä.) ist die Kita der 
zentrale Ort zum Erlernen der deutschen Sprache? 
 

Anzahl der Kinder:  
 
Wie viele Kinder aus Ihrer Einrichtung haben einen durch ein standardisiertes Verfahren 
(z.B. Sismik, Seldak, Basik) festgestellten Sprachförderbedarf?  
 

Anzahl der Kinder:  
 
Bei wie vielen Kindern erleben Sie in der Kommunikation eine Sprachbarriere zwischen 
den pädagogischen Fachkräften und den Eltern? 
 

Anzahl der Kinder:  
 
Angaben zu Risikofaktoren für soziale Benachteiligung in Familen 
 

 
Wie hoch ist die Anzahl der Kinder in Ihrer Einrichtung, bei denen Sie die folgenden 
Risikofaktoren für soziale Benachteiligung in der Familie wahrnehmen? 
 

Bitte geben Sie die Anzahl der Kinder an. 
 
Prekäre materielle Situation der Eltern (z.B. 
Bundesteilhabegesetz, u.a. Mittagsverpflegung; 
SGB II-Bezug; Schulden; Armut; beengte 
Wohnverhältnisse) 

 

Mangelnde familiale Ressourcen/soziale 
Netzwerke (z.B. Alleinerziehende; Nachbarschaft; 
Freund*innen) 

 

Geringer Bildungstand der Eltern (z.B. kein 
Schulabschluss/keine Ausbildung)  

Massive/chronische gesundheitliche 
Beeinträchtigungen/Behinderung der Eltern (z.B. 
psychische Erkrankung; Sucht) 

 

 
Zusätzliche Bemerkungen/Besonderheiten/eigene Einschätzungen zur Situation: 
 

 
 
Angaben zu ergänzenden/vernetzenden Angeboten in Ihrer Kita 
 

 
Welche ergänzenden/vernetzenden Angebote gibt es regelmäßig in Ihrer 
Einrichtung?      
 

(unter "regelmäßig" wird hier ein für die Kita bedeutender Umfang verstanden, der 
über punktuelle Unterstützung hinausgeht) 
 

  

von 
Mitarbeiter*innen 

Ihrer 
Einrichtung/Ihres 

Trägers 
angeboten 

von externen 
Kooperationspartner*innen 

Ihrer Einrichtung 
angeboten 



Familienangebote (z.B. Eltern-Kind-Kochen, 
gemeinsame Ausflüge, …)   

Themenabende mit Fragen zum Thema 
Kinder oder zur Erziehung   

Sprechstunde der 
Erziehungsberatungsstelle oder anderen 
Beratungsstellen 

  

Sportangebot in der Einrichtung   

Sprachangebote   

Offenes Café/ Elterncafé   

ehrenamtliche Lesepaten   

musikalische Früherziehung   

sonstige musikalische Angebote   

Aktivitäten zum Thema gesunde Ernährung   

Keine   

Anderes (bitte nennen)     

 
Möglichkeit für weitere Angaben oder Erläuterungen: 
 

 
 
Angaben zu aktuellen Kooperationen und künftigen Bedarfen 
 

 
Mit welchen Fachkräften, Fachdiensten und Institutionen kooperiert Ihre Einrichtung 
regelmäßig und bei wem sehen Sie zukünftig mehr Kooperationsbedarf? 
 

(unter "regelmäßig" wird hier ein für die Kita bedeutender Umfang verstanden, der 
über punktuelle Unterstützung hinausgeht) 
 

  Aktuell keine 
Kooperation 

Aktuell 
regelmäßige 
Kooperation 

Zukünftig mehr 
Kooperationsbedarf 

ErgotherapeutIn    

LogopädIn    

Schule    

Erziehungsberatung 
(Themenschwerpunkt: Fragen rund um 
die Erziehung und Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen) 

   

Lebensberatung und Psychologische 
Beratung    



Medizinischer Bereich (z.B. Kinderärzte, 
Hausärzte)    

Allgemeiner Sozialer Dienst im Amt für 
Jugend und Familie    

Gemeinwesenarbeit    

PsychologIn    

Sozialpädiatrisches Zentrum 
SPZ/Frühförderstellen    

Fachkraft für (Fremd-)Sprachen    

Fachkraft für Sport/Bewegung    

Fachkraft für Musik    

Fachkraft für 
Naturwissenschaft/Technik    

Fachkraft für Frühförderung    

Kita-Fachberatung    

Träger/Dachverband/verwaltende 
Stellen    

Sozialpädagogische Unterstützung     

Andere Kindertageseinrichtungen    

Tagespflegepersonen    

Vereine/Ehrenamt    

Diversitäts- und 
Diskriminierungsbezogene 
Unterstützung  

   

Sonstiges     

 
Möglichkeit für weitere Angaben oder Erläuterungen: 
 

 
 
Angaben zu Interkulturellen Fachkräften 
 

 
Erhält Ihre Einrichtung aktuell personelle Unterstützung aufgrund von erhöhtem Anteil 
an Kindern mit Migrationshintergrund (Interkulturelle Fachkraft)? 
 

  Nein

  Ja 

 
Wie viele Stunden in der Woche sind IKFs bei Ihnen eingesetzt? 
 



Anzahl der Gesamtstunden  
 
Angaben für räumlichen Ressourcen 
 

 
Über welche räumlichen Ressourcen verfügen Sie für Eltern- und Familienangebote? 
 
a) innerhalb ihrer Kita: 

 
b) außerhalb der Kita in ihrem Sozialraum: 

 

 
Mitteilungsfeld 
 

 
Gibt es von Ihrer Seite noch etwas, das Sie uns mitteilen möchten? 
 

 
 
Hinweis: 
 

Mit dem Öffnen der nächsten Seite wird der Fragebogen automatisch an uns 
übermittelt. Bitte beachten Sie, dass Sie keine zusätzliche Eingangsbestätigung 
erhalten. 
 
Nach dem Absenden des Bogens haben Sie die Möglichkeit, alle Antworten 
auszudrucken bzw. über die Funktion "Kopieren" (über einer Rechtsklick, wenn 
alles markiert wurde) zentral in einem Dokument (z.B. Word) auf ihrem Laufwerk 
abzuspeichern. 
 

 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme. Der Bogen wurde nun automatisch gespeichert und an 
uns übermittelt. 
 
Sie haben die Möglichkeit Ihre Antworten nun zu speichern oder auszudrucken. 
 
Sie können den Internet-Browser jetzt schließen. 
 


